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DER STERN VON SAMARA
EINE ABENTEUERLICHE ANGELEGENHEIT VON CURT J. BRAUN

tSrnnf ©erben, ber SRetftertctetti», roirt bei einem Spaziergang jum SBefrtjiiçer einer reijen;
ben Same, bte »tn einem Xutt mit rufftfdjen 5nfaffen »erfolgt roirb. ©tarer erbalt ©orbon »on
einem Rannt namens Sto.'off ben Auftrag, feine IJätigfett für bie Sntereffen einer nicht genann:
ten Samt jur îierfiigung ju (teilen. 5"' Sadjgarten beê Gbcnbetelê in SBerlin begegnen roir ber
fdjönen SijbiU Sane roieber, bie ihrem neueften ©«tonnten, einem Dr. -barri) S>a»iê, alê
Ectcttioin »orgeftellt roirb, bic mit ber Xutgabc betraut ift, für ben dürften ©ubnroro ein
gain bcftimmteê ©ud), baê verloren gegangen ift, roieber hcrbeijufdjaffen. Kit ihrem neuen
©(rannten fudjt fi e baê gcbcintniêucUe £auê beê >profcfforê ©terne auf, in bem fie baê
gefudjte Jburtj »ermutet. ©terne roirb oon einem ©djuft getötet unb Saoiê ift »trfdjrounben.
Sic yoIUei finbet einen Stcooloer, ber Saoiê gehörte unb entbertt im Jvellcr beê «aufcê eine
Sulfdjmünjerei, nodj ber fie fdjon lange fatjnbcte. 3njroifdjen fudjt ©i>biU in ber SBihliothet
beê *aufeê nadj bem !8ud)C. (5ê ift fort. 3u paufc finbet ©ijbitl biefeê SBudj. pê rombe eben
oon Ea»iê für fie abgegeben, ift aber nidjt basienige, baê her gürft fudjt. 5n bcrSBobnung
eineê &crrn SIfen, ber nun nod) alê gegenwärtiger ©efijet beê S5udjeê in r$rage fommt,
ereignet fidj ein mpfteriöfer llebcrfall. ©ubill befreit 9Knnn unb grau auê ihrer bebrângten
ïage unb lâpt fidj bic (Stcfgntnc fdjilbcrn.

vh'w Qfïfcn befam einen plötzlichen (puftenanfall.
$a, natürlid)," fagte er. $cf) ftitr^te utid) auf ihn

unk jerrte il)it anë 8id>t. SBtt baben aefäinpft. $atoobl.
Cber meinft Tm, td) toagte nicht mein Seben, toenn id)
Teilten \Mlfernf höre, Stmalia?"

©ebafttan!" fagte grau $lfen järtlid) unb begeiftert
.vxvv $lfen nicfte ftolg.
Êt mar, mie gefagt, ein mutiget 2Rann.
Snbill ^ane unterbrüd'te ein Sächeln. Sie ja!) ein, bafe

toeitere ^fragen ergebnislos fein mufjten.
3Bav. ift hinten benu geftoblen?" fragte fie.
verr nnb grau Qlfen fatjeit fid) entfetjt an.
©eftoblen ^Barmherziger geftoblen!"
Qfinen îçerjfcblag fpäter fab fid) Sbbifl 33ane allein

im gimmer uub hörte ans ben vJiad)borrännten baë er=

regte Sueben uub foltern bet Qsbeleute, bie feftftetlen
molltcn, maê eigentlid) geftoblen mar.

S)ie teteftibin fat) an ber SBanb ein '-Bücherbrett.
Sic ging barauf 511 uub mufterte flüchtig bie SSänbe. Qcê

maren einige rufftfdje Sachen babei.
Ter Boccaccio fehlte.
Jpert Qrtfen fonnte ibn aber and) an anberer Stelle

t)aben.
Ober foütc .s>rrrj 2)abiê
S3ei biefem ©ebanfen füf>Ite Sabill SSane einen furcb>

baren Qoxn. Sollte er ifjr tatfäcblicb toiebet utborgefom«
men fein?

®ie ganje Slrt, in ber biefer Qcinbtecber" gearbeitet
batte, fprad) bafür. 3)er eleftrifd) gelabene Teppich" mar
ein (Einfall, mie er .s>arrrj 3)abië ball unb ganj entfpracb.

Tann fonnte fie bie Hoffnung aufgeben, baë SSuch

nod) einmal in bie fpänbe w befominen.
Soeben feinten >>crr unb §>rau CUfen juriief. Sftatlofeê

Staunen in ben äJMenen, baê mit freubigem Trinmpl)
gemifebt mar.

Teufen Sie fid) " fagte grau ^Ifen.
er bat nicbtê geflößten!" ergänzte ibr ©bemann.

War nicbtê?"
Seicht baë minbefte."
Stucb nicht bie mffifd:e Sluëgabe beê SSoccaccio?" fragte

Sijbid SSane.

verr vl(fen ging jum SSücberfcbtanf.

Tie ftebt bort brühen ." Sr manbte fid) nmut
Tatfäcblicb fie ift fort! SBober mußten Sie ba*?"

^d) babe eê mir gebadjt!" erflärte Snbill SSane. Sluf
SBieberfeben."

* « «

,,X\t sJJir. 3)abis in meiner Slbtoefenbeit bierbet ge
fommen?" fragte bie T/etcftioin, alê fie ben Torraum
ber Sßenfion betrat.

2)aê 3tm.ntermäbd)cn tieriicinte mit biefretem Säcbeln.

Siein. Tarf id) it)iu bteHetcbt ettt>aë beftelten, menn
er fommt?"

Tante, ^ft nicbt nötig. Sie fönnen mid) aber be

rtaebtiebtigen. SBaê id) fragen mollte: baê Wepätf beê

¦Verrn ift bod) nod) IjtcrV"
^a, bie Äoffer fteben oben int Limmer."
©t)biü SSane nidte jufrieben uub ging jum £eIep()on.

:)tief beu Äonuniffar an, ber bie Untersuchung ber $efylm>
botfex "JJiorbfad)c führte.

Ob er etmas bon £>arrt) Tabis gefeben Ijabe. sJcid)tV
Cb er £) offc if)it in ben näcbften Tagen fd)ou ju fangen.
Tay fön«« man nicbt miffen

©itt, bann nicbt.
Unb als Spbitt inute baê Telepbou abbängte, fagte

fie febr euergifd):
SBenn id) einen l'ienfcten baffe, fo ift eê .vwrt) ©abiê!"
©in fluger sDianu tjat einmal bebauptet: menn eine

grau borgibt, einen "JJiann 31t baffen, fo ift fie nalje ba

ran, i()it 31t lieben.
fpätte befagter ffuger Wann biefe SBeisbeit in biefem

3Iugenbttcf Si)bill SSane im? ©efiebt gefagt, fo bätte fie
ibrem ^om burd) cpanbgreifjicbfeiten Suft gemacht.

Sie fonnte nämlid) fet)r energifri) fein.
C£-ö ffopfte.
Ta? ^immcnuäbcbeit.
3Kit feltfam geröteten SSßangen unb unruhigen Stögen.

3Kit einem Temperament, baê biê in bie giugerfpi^eu ging.
,;JJir. Sabië ."
Sijbill inine lief ihr entgegen.

. ift bier?"
Slein, aber er iuuh biet geroefen fein." - SBarum?"
Sein ©epäcf ift fort. 93or fünf 3Kinuten nod) mar icb

im Limmer, nahm bie SBafferfaraffe mit unb alê ici:

jetjt mieber hinaufging unb frifdbeë Triufmaffer braebte,
maren bie Koffer berfd)muubeu. SSorbet ftanben fie nod) ba."

St)biH SSane überlegte. sJiur fefunbettlang.
Slber er fann baê épauë nod) nidjt berlaffen baben",

fuhr ba? Diäbd)en fort, ^d) bin bie aaitje 3eit über im
Äorribor getoefen. i^iu bie Treppe beruntergefommen, fjabe
bier int Äorribor frifebeê SBaffer eingefüllt unb bin bann
mieber hinaufgegangen. Unb er ift nicbt an mir oorbei
gefommen."

führen Sie mid) rafd) in fein binauf."
3)aS ÜJJäbdjen lief boran.

ELCHIHA «1

Wenn Energie, Kraft und
Lebensfreude schwinden,
hilft Elchina.

Flac. à Frs. 3.75 u. 6.25 In den Apotheken
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OLK 5?Lkt>l VOlV
Frank Gordon, dcr Mcistcrdctektiv, wird bei cincm Spaziergang zum Bcschüyer cincr reizenden

Dome, die ven einem Auto »ut russischen Insasse» verfolgt wird. Später erhalt Gordon von
einem Manne namens Roooff dcn Auftrag, scinc Tätigkeit für dic Interessen cincr nicht gcnann:
len Damc zur Verfügung z» stelle». Im Dachgarten des Eocnhotcle in Bcrlin begegne» wir dcr
schönen Shbili Vane wieder, die ihrem neueste» Bekannte», einem Dr. Harry Davis, aiS
Dclcktivin vorgestellt wird, die niit der Aufgabe betraut ist, für dc» Fürsten Gudarow ein
ganz bestimmtes Buch, das verloren gegangen ist, wicdcr bcrbcizuschaffcn. Mit ihrem ncucn
Bekannte» sucht sic das geheimnisvolle HauS dcs Professors Stcrnc auf, in dem sie das
gesuchte Buch vermutet. Sicrnc wird ovn einem Schuß getötet und Davis ist verschwunden.
Dic Poii.ei findet einen Revolver, dcr Davis gekörte und entdeckt im Keller deS Hauses eine
Falschmünzerei, nach der sie schon lange fahndete. Inzwischen sucht Svbili in dcr Bibliothek
des causes nach dcm Buche. l?S ist sort. Zu Hause findet Svbiil dieses Buch. l?s wurde eben
von Davis für sie abgegeben, ist aber nicht dasjenige, das dcr Fürst sucht. Jn dcr Wohnung
eines Hcrrn Ilsen, der nun noch ais gcgcnwàrtiger Bcsixcr des Buches in Fragc kommt,
ereignet sich ci» mvüeriöser »ebcrfall. Svbill brfrcit Mann nnd Frau aus ihrcr bedrängten
ü»ge »nd läßt sich dic Ereignisse schildern.

Herr ^lscii bekam eine» Plötzlichen Hnslcnanfall.
,,/,a, natürlich," sagte er. ,,^ch stürzte mich ans il?»

und i^rrte ihn ans ^icht. Wir haben gekämpft. Jawohl.
àlder meinst Tn, ich wagte nicht mein Leben, wenn ich

einen Hilfcrnf höre, Amalia?"
Sebastian!" sagte Fran Ilsen zärtlich nnd begeistert
Herr ^lsen nickte stolz.
Er war, ivie gesagt, ein mutiger Mann.
sybill Pane unterdrückte ein fächeln, ^ie sah ein, das;

weiiere Fragen ergebnislos sein mußten.
Was isl ^hnen denn gestohlen?" fragte sie.
Herr nnd Frau Ilsen sahen sich entsetzt an.
^icswhlen Barmherziger gestohlen!"
Einen Herzschlag später sah sich Sybill Bane allein

im Limmer nnd hörte ans den Nachborränmen das
erregte Suchen lind Poltern der Eheleute, die feststellen
wollten, lvas eigentlich gestohlen war.

Die Detektiviii sah an der Wand ein Bücherbrett.
Sie ging darauf zu und musterte flüchtig die Bände. Es
lvären einige russische Sachen dabei.

Ter Boccaccio fehlte.
Herr ^lsen konnte ihn aber anch an anderer Tlelle

haben.
Oder sollte Harry Davis...?
Bei diesem bedanken fühlte Sybill Bane einen furchtbaren

Zorn. Sollte er ihr tatsächlich wieder ^vorgekommen
sein?

Die ganze Art, in der dieser Einbrecher" gearbeitet
hatte, sprach dafür. Der elektrisch geladene Teppich" war
ein Einfall, lvie er Harry Davis voll und ganz entsprach.

Dann konnte sie die Hoffnung aufgeben, das Buch
noch einmal iu die Hände m bekommen.

soeben l'clmcn Herr nnd Fran ^lsen zurück. Ratloses
Staunen in den Mienen, das mit frendigein Triumph
gemischt war.

Denken 5ie sich " sagte Frau ^lsen.
er hat nichts gestohlen!" ergänzte ihr Ehemann.

Gar nichts?"
Nicht das mindeste."
^lnch nicht die russische Ausgabe des Boccaccio?" sragle

2ybill Bane.
Herr ^lsen ging znm Bücherschrank.

Tie steht dort drüben ." Er wandte sich zurück.
Tatsächlich sie ist sott! Woher wnßten Zie das?"

,,^ch habe es mir gedacht!" erklärte Zybill Bane. Ans
Wiedersehen."

» » »

,,^sl Mr. Davis in meiner Abwesenheit hierher ge
kommen?" fragte die Tetektivin, als sie den Borranm
der Pension betrat.

Dis Zimmermädchen verneinte mit diskretem kacheln.
Nein. Darf ich ihm vielleicht etwas bestellen, wenn

er kommt?"
Tante, ^st nicht nötig. Sie können mich abcr be

nachrichligen. Was ich fragen wollte: das Gepäck des

Herrn ist doch noch hier?"
^a, die Koffer stehen oben im Zimmer."
Sybill Baue nickte zufrieden und ging zum Telephon.

Rief deu Kommissar an, der die Untersiichung der Zehlen
dt-rser Mordsache führte.

Ob er etwas von Harry Davis gesehen habe. Nicht?
57b er hoffe, ihn in den uächsleu Tagen schon zn fangen.
T'as könne man nicht wissen?

Gut, dann nicht.
Und als Sybill Baue das Telephon abhängte, sagte

sie sehr energisch:
Wenn ich eincn Menschen hasse, so ist es Harry Davis!"
Ein kluger Mann hat einmal behauptet: wenn eine

Fran vorgibt, einen Mann zn hasseil, so ist sie nahe da

ran, ihn zn lieben.
Hätte besagter klnger Mann diese Weisheit in diesem

Aligenblick Sybill Baue ins Besicht gesagt, so Halle sie

chrem Zorn durch Handgreiflichkeiten Luft gemacht.
Sie konnte nämlich sehr energisch scin.
Es klopfte.
Das Zimmermädchen.
Rill seltsam geröteten Wangen nnd nnrnhigcn Angen.

Mit einem Temperament, das bis in die Fingerspitzen ginq.
Mr. Davis ."
sybill Bane lief ihr entgegen.

. ist hier?"
Nein, aber er muß hier gewesen sein." ^ Warnm?"
Zein Gepäck ist fort. Vor fünf Minnten noch war ich

im Limmer, nahm die Wasserkaraffe mit nnd als iel:

jcl.n wieder hinaufging uud frisches Trinkwasser brachte,
lvären die Koffer verschwunden. Borber standen sie noch da."

sybill Baue überlegte. Nur sekundenlang.
Aber er kaun das Haus noch nicht verlassen haben",

fuhr das Mädchen fori. ,,^ch bin die ganze Zeit über im
Korridor gewesen. Bin die Treppe heruntergekommen, habe
hier im Korridor frisches Wasser eingefüllt und bin dann
wieder hinaufgegangen. Und er ist nicht an mir vorbei
gekommen."

Führen Zie mich rasch in sein Zimmer hinanf."
Das Mädchen lief voran.

<Zi
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gurrten ©te mir beêfjcïô? ^dj märe noct) unglürf-
lieber, alê ici) eê jc^t biu, menn icfj baê onnebmen müfete.

$n einigen Tagen bertaffe icfj Gcuropa für immer.
ÏJcart berfolgt miefj alê SJcörber, unb baê gefällt mir
ntdjt. Scatürlidj merbe id) nidjt bie Gcifenbabn benutzen,
um nadj Hamburg gu fommen. Stber id) merbe bort fein,
obne,. bafe ©ie ober ein anberer midj böbern fönnen.

©ebe idj ©ie an SSorb ber ,GcêmeraIba' mieber?
©lüdauf pr $agb! Çarrtj ©abiê."

©rjbill SSane faltete ben SSrtef nadjbenflidj jufammen
uub legte ibn auf ben Tifdj.

Gcê gibt jroei äftögiidjfeiten", fagte fie ftnnenb. @nt=
meber, bafe mid) biefer SSrief auf eine falfdje ©pur bringen
foll. Ober bafe er roirfüdj biefe grenjenlofe gredjbeit bat,
atrjugeben, mann unb mo er auê ©eutfdjlanb fliehen mirb.
9îad) feinem biêberigen Sluftreten erfdjeint baê festere gar
nidjt unmabrfdjeinlidj. Gcê ift nur fo roiberftnnig, bafe er
ein SJcörber feine Verfolger binter fidj Perioden roiff."

©ie btfe fidj plö^Iidj auf bte Sippen, unterbradj ibren
©ebanfengang unb fafj febr nacfjbenflidj ju bem fdjmin=
genben Sßenbef ber grofeen SBanbuIjr hinüber, als erroarte
fie bon bort auê eine Söfung ber grage.

©aê gimmer fjatte fein Telephon, ©aê mar brüben
im Sefejimmer.

©ie ging fjin unb rief ben kommiffar an, mit bem

fie fdjon borfjer über ©abiê gefprodjen fjatte. Teilte ibm
mit, maê fjier gefdjeben mar, bafe ©abiê fjier gemefen mar
unb fte etngefdjfoffen fjatte. ©afe er je^t natürlidj fdjon
mieber entfommen mar, bafe fte aber einen S3rief mit fei=

ner §anbfdjrift hätte, ber beut Äommtffar bieüeidjt nü£*
fidj fein mürbe, unb in bem ©abiê babon fpredje, bafe er
in ben nädjften Tagen mit bem ©antpfer ja, mie liefe
bocb her ©ampfer? Gcê ftanb jebenfallê auch in bem S3ricf,

bafe ©abiê alfo Gcuropa berlaffen mollte.
fte fönnte ben 33rtef ber SMijei jur Verfügung ftellen.
Gïê fei heute fchon etmaê fpät. Ob man ifjn abholen faffen
motte? SBenn nicht, mürbe fte ihn morgen früf) aufê SSo=

lijetamt bringen.
©aê ©efprädj bauerte etma jefjn SDcimtten.
©ann ging ©rjbill SSane ju ihrem gimmer jurüd unb

überlegte, ob eê nidjt gut märe, mit bem beutigen Tage*
merf ©djïufe ju madjen. Gcê mar 2Jcitternadjt

Unb alê fte bie Tür öffnete, madjte fte eine 6cntbef=

fung, bie fte für heute bollftänbig unt ihre Stube bradjte.
Gctne Gcntbedung, bie fie tro£ ihrer Çarmfofigfeit gerabeju
entfette: ©er SSrief mar fort

Sl cfj t e ê Kapitel
£alali

.gallo SMijeipräfibtum? SSitte, ©oftor granfe
ja, fjier ©rjbill SSane. $dj molfte $fjnen nur rafd)

mitteilen, bafe §artrj ©abiê, roäbrenb ich mit $ljnen tefe=

phonierte, atfo bor menigen SJHnuten nod), hier in ber
SSenfion geroefen ift unb ben 33rief mieber mitgenommen
bat, ben er mir baliefe. 3e$t ift er fort. Äann aber nod)
nidjt toeit fein. SBoIlen ©ie baê Stötige beranlaffcn? ©anfe."

©rjbill SSane hängte ab. Unb atmete auf.
©ie fühlte ftdj etmaê erfdjöpft bon ben lebten 37H=

mtten. Gcê fam jubiel uub ju fdjneÜ hintereinanber.
SJcan fonnte ntdjt mit bem Tempo mit, baê £>err ©abiê
aufdjlug. Ger ftanb nodj immer alê §errfdjer über bem

©anjen, mäfjrenb er bodj afê SSerbredjer gejagt merben
follte.

©rjbill SSane roarf einen fdjeuen SSfid um fid).
SBer garantierte ifjr benn, bafe er nicht aud) je^t nod)

in ber Scäbe mar? ©afe er nicht hinter jenem SBanbbor=
bang ftedte unb fte beobachtete? ©afe er nidjt unter bent
S3ett lag unb mit feinem ironifdjen Sädjeln unb einem
gemiffen freunbfdjaftltd)en $ntereffe ibre bejaubernbeu
güfee betradjtete? ©afe er nidjt bort in bent ©cljranf ftedte
unb burdj ben ©palt fpäljte

©rjbilf SSane fanb, bafe fie nerbôê geroorben ioar. ^tt
roenigen ©tunben, benn am ÜJcittage f;attc fie nod) nidjtê
babon bemerft.

$br hefter SSerbünbeter mar biêber bie Slngft unb bie

baburd) erjeugte 9ierbofität beê SSerfofgten getoefen. ©ie
batte ftetê ihre Stube berodbtt, roeif fie barauf bertraute,
bafe fie bte befferen SJHttel habe unb beêtjalb ftegen müffe.
SJJüffe!

$e£t fdjien eê umgefefjrt. ©ie Scerbofität fdjien auf fie
felbft übergegangen unb ber 2)cann mit bem grenjen-
lofen SSertrauen unb ber erhabenen Stube mar fparrrj ©abiê.

©rjbill SSane blieb über bie SSorgänge, bie braufeen in
ber Scadjt, fern bon ihr, gefebahen, auf bem laufenben.
©ie fafe bie ganje Sîadjt fjinburdj am Telephon unb fpürte
nidjt bie Uehermübung.

12.30 Uhr hatte man bie ©pur gefunben.
£>arrt) ©abiê fjatte mit feinen koffern in ber Stäbe

ber SSenfion ein Sluto heftiegen unb mar babongefafjren.
©te Sticbtung mies auf ©panbau, baê er mie ein jroeiter
©bauffeur hefunben fonnte alê giel angegeben hatte.

Doldcrbahn
nach Wald h aus Dolder

täglich bis 12 Uhr
nachts im Betriebe
Retourfahrt 60 Cts.
im Abonnement

45 Cts. 493

SSorftdpticj
X. : SBir roaren ©djulfame*

raben, $err 2)oftor; id) roeifj

jroar nidjt, ob ©ie mid) nod)
rennen." 33. : Sa, mein

Sieber, ba müffen ©ie mir erft
fagen, roaê__©ie roollen."

BEI N WIL VSEE

dann lassen Sie mich sie Ihnen sagen.
Gewisse Tatsachen aus Ihrer Vergangenheit und Zukunft,

finanzielle Möglichkeiten und andere vertrauliche Angelegenheiten
werden Ihnen durch die Astrologie, der ältesten Wissenschaft der
Geschichte, enthüllt. Ihre
Aussichten im Leben über Glück in
der Ehe, Ihre Freunde und Feinde,
Erfolg in Ihren Unternehmungen
und Spekulationen, Erbschaftenund
viele andere wichtige Fragen können
durch die grosse Wissenschaft der
Astrologie aufgeklärt werden.

Lassen Sie mich Ihnen frei
aufsehenerregende Tatsachen
voraussagen, welche Ihren ganzen
Lebenslauf ändern und Erfolg, Glück
und Vorwärtskommen bringen, statt [

Verzweiflung und Missgeschick,
welche Ihnen jetzt entgegenstarren.
Ihre astrologische Deutung wird
ausführlich in einfacher Sprache
geschrieben sein und aus nicht
weniger als zwei ganzen Seiten bestehen. Geben Sie unbedingt
Ihr Geburtsdatum an mit Namen und Adresse in deutlicher
Schrift. Wenn Sie wollen, können Sie 50 Cts. in Marken Ihres
Landes beilegen zur Deckung der Kosten dieser Anzeige und
des Postportos. Keine Verzögerung, ich schreibe Ihnen sofort.
Dieses Angebot wird vielleicht nicht wiederholt, handeln Sie daher
jetzt. Wenden Sie sich an ROXROY, Dept 3321 B, Eiumastraat 42,
Den Haag (Holland). - Briefporto 40 Cts. (520) O F 14726 Z

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezug!
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Zürnen Sie mir deshalb? Ich wäre noch unglücklicher,

als ich es jetzt bin, wenn ich das annehmen müßte.
Jn einigen Tagen verlasse ich Europa für immer

Man verfolgt mich als Mörder, und das gefällt mir
nicht. Natürlich werde ich nicht die Eisenbahn benutzen,
um nach Hamburg zu kommen. Aber ich werde dort sein,
ohne., daß Sie oder ein anderer mich hindern können.

Sehe ich Sie an Bord der .Esmeralda' wieder?
Glückauf zur Jagd! Harry Davis."

Sybill Vane faltete den Brief nachdenklich zusammen
und legte ihn auf den Tisch.

Es gibt zwei Möglichkeiten", sagte sie sinnend.
Entweder, daß mich dieser Brief auf eine falsche Spur bringen
soll. Oder daß er wirklich diese grenzenlose Frechheit hat,
anzugeben, wann und wo er aus Deutschland fliehen wird.
Nach seinem bisherigen Auftreten erscheint das letztere gar
nicht unwahrscheinlich. Es ist nur so widerfinnig, daß er --
ein Mörder seine Verfolger hinter sich herlocken will."

Sie biß sich Plötzlich auf die Lippen, unterbrach ihren
Gedankengang und sah sehr nachdenklich zu dem schwingenden

Pendel der großen Wanduhr hinüber, als erwarte
sie von dort aus eine Lösung der Frage.

Das Zimmer hatte kein Telephon. Das war drüben
im Lesezimmer.

Sie ging hin und rief den Kommissar an, mil dem
sie schon vorher über Davis gesprochen hatte. Teilte ihm
mit, was hier geschehen war, daß Davis hier gewesen war
und sie eingeschlossen hatte. Daß er jetzt natürlich schon
wieder entkommen war, daß sie aber einen Brief mit
seiner Handschrift hätte, der dem Kommissar vielleicht nützlich

sein würde, und in dem Davis davon spreche, daß er
in den nächsten Tagen mit dem Dampfer ja, wie hieß
doch der Dampfer? Es stand jedenfalls auch in dem Brief,

daß Davis also Europa verlassen wollte. Ja,
sie könnte den Brief der Polizei zur Verfügung stellen.
Es fei heute schon etwas spät. Ob man ihn abholen lassen
wolle? Wenn nicht, würde sie ihn morgen früh aufs
Polizeiamt bringen.

Das Gespräch dauerte etwa zehn Minuten.
Dann ging Sybill Vane zu ihrem Zimmer zurück und

überlegte, ob es nicht gut wäre, mit dem heutigen Tagewerk

Schluß zu macheu. Es war Mitternacht
Und als sie die Tür öffnete, machte fie eine Entdeckung,

die sie für heute vollständig um ihre Ruhe brachte.
Eine Entdeckung, die sie trotz ihrer Harmlosigkeit geradezu
entsetzte: Der Brief war fort...

Achtes Kapitel
Halali

Hallo Polizeipräsidium? Bitte, Doktor Franke
ja, hier Sybill Vane. Ich wollte Ihnen nnr rasch

mitteilen, daß Harry Davis, während ich mit Ihnen
telephonierte, also vor wenigen Minuten noch, hier in der

Pension gewesen ist und den Brief wieder mitgenommen
hat, den er mir daließ. Jetzt ist er fort. Kann aber nvch
nicht weit sein. Wollen Sie das Nötige veranlassen? Danke."

Sybill Vane hängte ab. Und atmete auf.
Sie fühlte fich etwas erschöpft von den letzten

Minuten. Es kam zuviel und zn schnell hintereinander.
Man konnte nicht mit dem Tempo mit, das Herr Davis
anschlug. Er stand noch immer als Herrscher über dem

Ganzen, während er doch als Verbrecher gejagt werden
sollte.

Sybill Vane warf einen scheuen Blick um sich.

Wer garantierte ihr denn, daß er uicht auch jetzt noch
in der Nähe war? Daß er uicht hinter jenem Wandvor
hang steckte und sie beobachtete? Daß er nicht unter dem
Bett lag und mit seinem ironischen Lächeln und einem
gewissen freundschaftlichen Interesse ihre bezaubernden
Füße betrachtete? Daß er nicht dort in dem Schrank steckte

und durch den Spalt spähte

Sybill Vane fand, daß sie nervös geworden war. Jn
wenigen Stunden, denn am Mittage hatte sie noch nichts
davon bemerkt.

Ihr bester Verbündeter Wae bisher die Angst und die

dadurch erzeugte Nervosität des Verfolgten gewesen. Sie
hatte stets ihre Ruhe bewährt, weil sie darauf vertraute,
daß sie die besseren Mittel habe nnd deshalb siegen müsse.

Müsse!
Jetzt schien es umgekehrt. Die Nervosität schien ans sie

selbst übergegangen und der Mann mit dem grenzenlosen

Vertrauen und der erhabenen Ruhe war Harry Davis.

Sybill Vane blieb über die Borgänge, die draußen in
der Nacht, fern von ihr, geschahen, auf dem laufenden.
Sie saß die ganze Nacht hindurch am Telephon nnd spürte
nicht die Uebermüdung.

12.30 Uhr hatte man die Spur gefunden.
Harry Davis hatte mit seinen Koffern in der Nähe

der Pension ein Auto bestiegen und war davongefahren.
Die Richtung wies auf Spandau, das er wie ein zweiter
Chauffeur bekunden konnte als Ziel angegeben hatte.
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Tie jtoeite Scadjridjt fam etmaê fpäter auê Spaubau.
Tie bärtige Sßoltjei ermartete baê Sluto. SDcan fjatte 9Sor=

forge getroffen, eê aufjufjafteu unb beu Qfnfaffen ju oer=

Ijafteu.
Tann blieb eê einige 3eu* r**H-

3H3 Srjbill SSane nodjmafê Spanbau anrief, erfuhr
fie, bafj baê Sluto fcltfantermeife nod) nid)t eingetroffen fei.

T)ie S^olijei tjatte in mebreren Sîraftmagcn bie Spur
aufgenommen.

Unerflärlidjcrioeife maren aueb biefe SBagen nidjt burd)
Spanbau gefommen, trophein bic $tit ber berechneten Sin

fünft bereits abgelaufen mar.
T)ie uäcbfte JJfclbung fam aus gaffenfjagen.
Taê Sluto VHirrr) Taois' batte Spanbau unbemerft

paffiert, inbem eë einen größeren Ummeg madjte. Tie
SßoiigeidutoS maren bureb ciueu gufafl auf ber Spur
geblieben unb mußten mofjl jur geit ber SMbung gerabe
in galfenfjagen fein.

Später:
JJcelbuug aus Stauen: Sluto gefaßt, ^nfaffe oerfcljmum

ben. Mat Sluto roenige SJcinuten borfjer berfaffen, meil
Spanne SBeiterfaljrt unmöglid) madjte."

3ebu JJcimtteu fpäter auê Jcauen:
Slus ber Warage bes Ttreftors föhnig ift ein Straft

magen geftoblen. Täter mit Sluto entfonunen."
Srjbill SSane hatte neben fidj eine Srijale mit föönfefl

unb eine grofje Scljacbtel gigarettcu. Slber felbft biefe bet=

beu Slnneljinlidjfciten fönnten ibre Scerbofität nidjt be=

loältigen.
Sie ermartete meitere SJtttteifungen, aber alles blieb

füll.
©ê fdjien ibr eine ©migfeit, bië fidj Jieuftabt metbete:

Sluto in Sidjt, Ijat Stabt bereits paffiert, SSerfolger
nur nod) meuige JJanuten jurüd."

$n biefem Slugenblid begriff Srjbill SSane nidjt mefjr,
mie £xirrrj Taois fo utiOorfidjtig fein fonnte. ©r fufjr gc=
rabesroegs nadj Hamburg auf beut fcfjnellften uub für»
jeffen SBege. G^foifj. Slber er fonnte bodj nidjt annehmen,
bafe er auf biefem SBege burdjfomnten loürbe! Jïodj Ijätte
er längft nidjt bie Hälfte beê SBegeë fjinter fidj, unb fdjon
maren bie SSerfolger in einem Slbftanbe bon wenigen JJa=
nuten hinter ifjm unb mürben iljn balb Ijaben

JJiefbungen auë SBittenbcrge, Styruj unb Çabelberg:
Sämtlidje SBege finb abgefperrt. Sluto fann nidjt eut

fommen."
Srjbill SSane berjudjte fidj borjuftelleu, mie man ihn

jet^t Ijeute. T)urdj bie Jiadjt.

©r fafe am Steuer bes SBagenë, laufcfjte auf bas Surren

bes JJiotors, fpäfjte burcij bas Tuntel nadj feinen
SSerfolgern SSowe fafeeu fie, Ijinteu, redits unb linfs.
lieberall lauerten fie mic bic Spinnen, bafe er ins Jùm
gefjen mürbe.

Oh er moljl geuügenb SSenjin batte, um burdjjiifoiu
men?

Srjbill SSane fonnte ju feinem Wefüljl ber reinen gu^
fviebenfjeit fonuueu, menn fie baran badjte, baf; §arrvj
Taois nun balb in ben täuben ber SSolijei fein mürbe.
©r tat itjr faft leib

Wemife, bas SSudj mollte fie haben. Um jeben SfSreiê.

Siber bafe er ju biefem ;}merfe hinter oergitterte genftet
mußte, bas fdjien ihr nidjt nötig.

S)aë Telephon unterbrach iie mieber in ifjrem ©eban
fengang:

äMbung auë Sßribhraff:
Sluto auf unerrfärlicfje SBeife nach Sîorbcn burch

gebrochen. SSerfolger bidjt fjinter ihm."
Reibungen aus SBittftocf uub Berleberg:
SBege boflfommett abgefperrt. Sllfe 3")eigftationen be=

nadjricfjtigt."
Dielbungen aus ^ardjim, Wrabom, Venjen:
SBege bollfontmen abgefperrt."
JJMbungen auë ungejäljlteu fleinen Stäbtcn:
SBege bollfontmen abgefperrt."
JJcelbuug auë SDÎatdjom:
Sluto fteeft im Sumpf."
Tritte SMbung aus JJc'alcborc:

ftnfaffe bes Slutos öerfjaftct."

Sllfo bod)!" fagte Spbill SSane.

Sie fafj nadj ber llfjr: Stunben loaren bergangen.
Turdj bie genfter frodj ber neue lag int Täuuuer

grau, ©s fdjien ihr, als jögen bie Jeebel bon braufeen
herein inê gimmer

Sie fröftelte.
SBaê je^t? Srijlafengeben? Sie mar nidjt in ber Stirn*

mung baju.
Siufbleiben? T)anu mar fie morgen am Tage ;u utübe,

menu fie, mas bodj jmeifelios eintrat, Çarrrj Taois ge

genübertteten mufete

Sas Telephon riß fie aus iljrem Sinnen.

(gortfe&ung folgt.)

Homanbeilagtn Knien, foircit SBotrcit, nacbgclitfert.
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Tie zweite Nachricht kam etwas später ans Spandau.
Die dortige Polizei erwartete das Auto. Mau hatte Vorsorge

getroffen, es aufzuhalten und den Insassen zu
verhaften.

Dann blieb es einige Zeit still.
Als sybill Vane nochmals Zpandan anries, erfuhr

sie, daß das Auto seltsamerweise noch »icht eiugetrosfen sei.
Die Polizei hatte in mehreren Kraftwage» die Spnr

aufgenommen.
Unerklärlicherweise waren anch diese Wage» »icht dnrch

Spandau gekommen, trotzdem die Zeit der berechnete» An
knnft bereits abgelaufen war.

Die nächste Meldung kam ans Falkenhagen.
Das Auto Harry Davis' hatte Spandau unbemerkt

passiert, indem es einen größeren Umweg machte. Die
Polizeiantos Ware» durch eine» Zufall auf der Spnr
geblieben uud mussten Wohl zur Zeit der Meldung gerade
in Falkenhagen sein.

später:
Meldnng aus Nanen: Auto gefaßt. Insasse verschwunden.

Hat Anto wenige Minute» vorher verlasse», weil
Panne Weiterfahrt unmöglich machte."

Zehn Minute» später aus Nauen:
Ans der Garage des Direktors König ist ein Kraft

wagen gestohlen. Täter mit Anto entkommen."
Sybill Vane hatte neben sich eine schale niit Konfekt

»nd ei»e große Schachtel Zigarette». Aber selbst diese beide»

Annehmlichkeiten konnte» ihre Nervosität nicht
bewältigen.

Sie erwartete weitere Mitteilungen, aber alles blieb
still.

Es schien ihr eine Ewigkeit, bis sich Nenstadt meldete:

Anto in Sicht, hat Ztadt bereits Passiert, Verfolger
nnr noch wenige Minuten zurück."

In diesem Augenblick begriff Zybill Vane nicht mehr,
wie Harry Davis so unvorsichtig sein konnte. Er suhr
geradeswegs nach Hamburg auf dem schnellsten und
kürzesten Wege. Gewiß. Abcr er kounte doch nicht annehmen,
daß er auf diesem Wege durchkommen würde! Nvch hatte
er längst nicht die Hälfte des Weges hinter sich, nnd schon
waren die Verfolger in einem Abstände von weuigeu
Minuten hinter ihm und würden ihn bald haben

Meldungen aus Wittenberge, Kyritz und Havelberg:
Sämtliche Wege sind abgesperrt. Anto kann nicht ent

kommen."
Sybill Vane versuchte sich vorzustellen, wie man ihn

jetzt hetzte. Dnrch die Nacht.

Er saß am Steuer des Wagens, lauschte auf das Zur
reu des Motors, spähte durch das Dunkel nach seinen
Verfolgern Vorne saßen sie, hinten, rechts nnd links.
Ucberall lancrlen sie wie die spinnen, daß er ins Nel)
gehen würde.

!7b er wohl genügend Bcnstn hatte, nm dnrchznkom
mcn?

Zybill Bane konnte zn keinem (Gefühl der reinen
Zufriedenheit kommen, wenn sie daran dachte, daß Harry
Tavis nnn bald in den Händen der Polizei sein würde.
Er tat ihr fast leid

t>>ewiß, das Buch wollte sie haben. Um jeden Preis.
:>!ber daß er zu diesem Zwecke hinter vergitterte Feuslei
mnßtc, das schien ihr nicht nötig.

Das Telephon unterbrach sie wieder in ihrem l^edan
kengang:

Mcldnng aus Pritzwalk:
Auto auf unerklärliche Weise nach Norden dnrch

gebrochen. Verfolger dicht hinter ihm."
Meldungen ans Wittstock nnd Berleberg:
Wege vollkommen abgesperrt. Alle Zweigstationen be-

michrichtigt."
Meldungen auS Parchim, Grabow, lenzem
,,Wege vollkommen abgesperrt."
Meldungen aus ungezählten kleinen Äädten:
Wege vollkommen abgesperrt."
Meldnng ans Malchow:
Auto steckt im Sumpf."
Dritte Meldung aus Malchow:
Insasse des Autos verhaftet."

Also doch!" sagte Zybill Bane.
Sie sah nach der Uhr: Ztnnden waren vergangen.
Durch die Fenster kroch der nene liag im Dänuner

grau. Es schien ihr, als zögen die Nebel voit draußen
herein ins Zimmer

Äe fröstelte.
Was jetzt? Schlafengehen? Äe war nicht in der Äim-

innng dazu.
Änfbleiben? Dann war sie morgen am Tage m müde,

wenn sie, was doch zweifellos eintrat, Harry Davis gc

genüberlreten mußte
Das Telephon riß sie ans ihrem Zinnen.

(Fortsetzung folgt.)
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